
Interview mit Thomas Valjak und Michael Lang von Xerox

Die Prozesse einfach halten
Xerox hat im Zuge seines 
„Future of Xerox Production 
Print“ Events seine neuesten 
Lösungen für den Produkti-
onsdruckmarkt vorgestellt. 
Wir sprachen mit Thomas 
Valjak, President Channel 
Sales, Western Europe, 
Xerox, und Michael Lang, 
Geschäftsführer Lexmark 
DACH & Channel & Public 
Sector DACH, Xerox, über 
End-to-End-Produktionsöko- 
systeme, vernetzte Work-
flows und digitale Optimie-
rungen für eine integrierte 
Produktionsumgebung so-
wie eine noch intuitivere Be-
dienung der Systeme.

In den letzten Jahren war es mit Blick 
auf den Produktionsdruck von Xerox‘ 
Seite aus sehr ruhig. Inwieweit möch-
ten Sie hier wieder aktiver in den Markt 
gehen? 
Th. Valjak: Mit der Präsentation un-
serer jüngsten Generation an Produk-
tionsdrucksystemen, die Ende Februar 
auf dem viertägigen Future of Xerox 
Production Print Event im englischen 
Uxbridge erfolgte, haben wir den Start-
schuss gesetzt, um dieses Marktseg-
ment wieder deutlich aktiver zu adres-
sieren. Die neue Maschinengeneration 
Xerox Proficio erfüllt alle Vorausset-
zungen für ein starkes Comeback im 
Produktionsdruck und im Produktions-
druckumfeld. Die drei neu vorgestell-
ten Systeme Xerox Proficio PX300, 
Xerox Proficio PX500 und Xerox IJP900 
bilden dafür die perfekte Grundlage. 
In einem nächsten Schritt werden 
selbstverständlich noch weitere Lösun-
gen folgen, und wir werden unser 
Portfolio um Systeme für spezialisier-
ter Anwendungen erweitern. 

Mit diesem Schritt wollen wir un-
termauern, dass der Produktionsdruck 
unverändert eine wichtige strategi-

sche Säule für Xerox verkörpert. Un-
ser Ziel besteht darin, maßgebliche 
Impulse für Innovationen zu setzen 
und darüber hinaus das Wachstum im 
Produktionsdruck nachhaltig zu stei-
gern.

M. Lang: Wir kommen mit diesem 
Release wieder mit vollem Einsatz zu-
rück in den Markt. Nach der Neuvor-
stellung dieser Produktionsdruckge-
neration werden wir nun unsere Fach-
handelspartner auf den neuesten Stand 
bringen und uns zunächst darauf fo-
kussieren, unseren Vertriebspartnern 
und Kunden all diese Neuerungen de-
tailliert vorzustellen.

In Uxbridge sind über 500 Teilneh-
mer aus dem gesamten EMEA-Raum 
unserer Einladung gefolgt, und wir 
werden in Kürze auch in Neu-Isenburg  
Fachhandelspartner einladen, um ih-
nen unser erweitertes Production-Print- 
Portfolio zu präsentieren. Darüber hi-
naus werden wir im nächsten Schritt 
natürlich auch Wert darauf legen, wie-
der auf den für dieses Segment rele-
vanten Industriemessen vertreten zu 
sein. 

Hinzu kommen unsere neuen Ver-
triebsmöglichkeiten, da wir durch die 
Zusammenführung von Xerox und 
Lexmark nun noch einmal mehr Fo-

kus auf den Channel legen. Wir füh-
ren die ehemaligen Lexmark und Xerox 
Vertriebsorganisationen unter einem 
gemeinsamen Management – einmal 
für Großkundenvertrieb und einmal 
für den indirekten Vertrieb über den 
Fachhandel – zusammen. Da die bis-
herigen Xerox- und Lexmark-Vertriebs- 
partner in unterschiedlichen Markt-
segmenten und Kundenbereichen 
operiert haben, besteht kein direkter 
Wettbewerb, sondern wir ergänzen 
uns sehr gut. Aus diesem Grund se-
hen wir gerade für viele Lexmark-Part-
ner, die im KMU-Umfeld aktiv sind, 
ein großes Potenzial – speziell für den 
Verpackungsdruck, Label, Bedienungs-
anleitungen, etc.

An wen richten sich die neuen Pro-
duktionsdrucksysteme und für welche 
Anwendungen wurden sie konzipiert?
Th. Valjak: Bei der Xerox Proficio 
PX300 handelt es sich um eine kom-
pakte digitale Farbdruckmaschine, die 
Automatisierung, Ultra-HD-Bildquali-
tät, eine optionale fünfte Farbstation 
sowie ein breites Anwendungsspekt-
rum vereint. Sie unterstützt kleinere 
Druckdienstleister dabei, ihr Portfolio 
um hochwertige Anwendungen zu 
erweitern.

V.l.: Michael Lang, Geschäftsführer Lexmark DACH & Channel & Public Sector 
DACH, Xerox, und Thomas Valjak, President Channel Sales, Western Europe, 
Xerox
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Mit der Xerox Proficio PX500 hal-
ten wir eine schnelle, hochvolumige 
Digitaldruckmaschine bereit, die für 
wachsende Druckaufträge ausgelegt 
ist. Sie bietet fortschrittliche Automa-
tisierung, außergewöhnliche Bildqua-
lität sowie robuste Medienverarbei-
tung. Eine optionale fünfte Farbsta-
tion erweitert den Einsatzbereich auf 
Premium-Anwendungen und vergrö-
ßert den Farbraum, um ein breiteres 
Spektrum an hochwertigen Druck-
möglichkeiten abzudecken.

Darüber hinaus ergänzt unser Port-
folio mit der Xerox IJP900 Inkjet Press  
eine Inkjet-Druckmaschine für mitt-
lere Druckvolumina, die Druckanbie-
ter dabei unterstützt, in den Bereich 
der Transaktions- und Direktmailing-An-
wendungen mit eindrucksvoller Farb-
gebung zu expandieren. Gleichzeitig 
verbessern optimierte Abläufe und in-
tegrierte Workflow-Automatisierung 
die Effizienz.

Die Themen personalisierte Verpa-
ckung, Labels und Marketingmateri-
alien beispielsweise nehmen jetzt end-
lich Fahrt auf und kommen nun auch 
im Mittelstand an. Die neuen Proficios 
in Kombination mit unseren ausge-
feilten Workflow-Lösungen sind für 
diesen Einsatz bestens geeignet. Diese 
Entwicklung wird unseren Partnern 
und unseren Kunden in meinen Au-
gen vielfältige Möglichkeiten eröff-
nen. Gerade im mittelständischen Um-
feld gibt es zahlreiche Unternehmen, 
die etwas produzieren, für das sie auch 
entsprechende Verpackungen und Do-
kumentationen benötigen. Eine Of-
fice A3 Maschine reicht dafür nicht 
aus, schließlich müssen die dafür er-
forderlichen Medien bedient werden 
können, und eine entsprechende Nach-
verarbeitung ist unabdingbar. Mit un-
seren Lösungen bieten wir genau für 
diese Anwendungen eine Lösung, die 
so einfach zu bedienen und qualitativ 
so gut ist, dass all diese Anwendun-
gen ohne externen Dienstleister selb-

ständig im eigenen Haus gefertigt 
werden können. 

Wir adressieren mit unserer neuen 
Generation nicht nur Druckdienstleis-
ter, sondern auch all die kleinen und 
mittelständischen Betriebe, die ihre 
eigenen Produkte selbst vermarkten, 
und ich bin sehr gespannt, aus wel-
chen Segmenten unsere Vertriebspart-
ner hierbei künftig Kunden gewinnen 
werden. Denn es gibt sicherlich noch 
viele Anwendungen, die wir derzeit 
noch gar nicht absehen können. Spe-
ziell im Zusammenhang mit der er-
weiterten Funktionalität der neuen 
Proficio Systeme wie der Matte-Clear- 
Dry-Ink. Dieser Lack lässt sich beispiels-
weise beim Druck von Fotobüchern 
verwenden, um den Glanzeffekt zu 
eliminieren. Durch die mattierte An-
mutung wirken die Drucke edler und 
hochwertiger. Darüber hinaus lassen 
sich mit unseren Lacken jedoch auch 
interessante Effekte erzeugen, bei-
spielsweise um Konzerttickets durch 
ein integriertes Wasserzeichen als Echt-
heitszertifikat fälschungssicherer zu 
produzieren.

Beyond-CMYK ist aktuell ein zentra-
les Thema. Welche Möglichkeiten er-
öffnen sich Ihren Kunden hierbei?
Th. Valjak:  Unser Gehirn liebt die 
taktile, greifbare Struktur von Seiten, 
die mit speziellen Farben und Effek-
ten veredelt wurden. Mit Gold, Silber, 
fluoreszierenden Farben sowie vielsei-
tigen Weiß- und Transparenteffekten 
lässt sich so ziemlich jeder Druckjob 
schnell und kostengünstig aufwerten. 
Immer mehr Druckeinkäufer – ange-
fangen von kleinen Unternehmen bis 
hin zu großen Marken – setzen auf 
die digitale Beyond CMYK-Technolo-
gie, und entsprechend folgen auch 
die Druckdienstleister diesem Trend.

So dient das fluoreszierende Pink 
nicht nur dazu, Hauttöne authenti-
scher darzustellen, sondern bietet auch 
eine signifikante Farbraumerweite-

rung und erzeugt beeindruckende Er-
gebnisse für alle Töne, die von Orange 
ins Rot, Violett ja selbst bis ins Blau 
reichen. Wir erzielen mit der fünften 
Druckfarbe eine Pantone-Farbraum-
abdeckung von über 95 Prozent. Doch 
diese fünfte Farbe ist noch nicht alles. 
Wir bieten zudem eine automatische 
Delta-E Linearisierung, um einen kon-
sistenten Output sicherzustellen – ein 
recht anspruchsvolles Verfahren im 
LAB-Farbraum. Mit einer automati-
schen Linearisierung sorgen wir dafür, 
dass das menschliche Auge keine Ab-
weichungen mehr wahrnimmt. 

Der Wettbewerb im Produktionsdruck- 
umfeld hat sich stark verändert. Wo 
sehen Sie die Stärken und Xerox USPs 
gegenüber dem Wettbewerb in ver-
gleichbaren Maschinenklassen?
Th. Valjak: Xerox‘ Stärken liegen vor 
allem im Bereich der Integration, die 
über die Maschine hinaus geht. Wir 
alle wissen um die Herausforderun-
gen der Druckdienstleister und der 
gesamten Industrie, geeigneten Nach-
wuchs und qualifizierte Facharbeiter 
zu finden, die die Komplexität des Di-
gitaldrucks bewerkstelligen können. 
Dies gilt insbesondere für Druckdienst-
leister und Unternehmen, die den Um-
schwung von analog zu analog-digi-
tal bzw. zu vollständig digitalen Lö-
sungen vollziehen. Hierbei lassen sich 
die ausgebildeten Drucker der ange-
stammten analogen Welt nicht ein-
fach so in die neue digitale Ära über-
führen. Dies stellt eine nicht zu unter-
schätzende Herausforderung dar. Und 
genau an diesem Punkt können wir 
– jenseits der qualitativen Performance 
unserer Systeme – mit unseren Lösun-
gen überzeugen. Xerox‘ Mehrwert 
besteht darin, viele Prozesse rund um 
den Digitaldruck durch unsere ausge-
feilten und intuitiven Softwarelösun-
gen deutlich zu vereinfachen. 

Nehmen wir als Beispiel die Profi-
lierung von Druckmedien, die einen 
notwendigen Schritt markiert, um eine 
Farbkorrektheit zu garantieren. Wir 
haben diesen Vorgang auf einen „Ein-
Klick-Prozess“ reduziert. Der Kunde 
muss lediglich den Barcode abscan-
nen, wenn er eine neue Palette an Pa-
pier verwendet, und das neue Druck-
medium wird dementsprechend an-
gelegt und mit einem Klick automa-
tisch in der Maschine kalibriert.

Die neue Xerox Proficio PX500 – eine schnelle, hochvolumige Digitaldruckmaschine, die 
für wachsende Druckaufträge ausgelegt ist. Die PX500 bietet fortschrittliche Automati-
sierung, außergewöhnliche Bildqualität sowie robuste Medienverarbeitung. 
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Mithilfe des integrierten Spektro-
photometers und integrierten Farbab-
gleichungstabellen erfolgt nicht nur 
die Farbkalibrierung für das jeweilige 
Druckmedium, sondern auch die Re-
gisterhaltigkeit wird bis auf einen hal-
ben Millimeter genau automatisch ab-
geglichen. Diese Funktionen bieten 
die Systeme unserer Marktbegleiter 
zwar auch, doch umfassen sie in der 
Regel umfangreiche Prozesse, die in 
viele Einzelschritte aufgeteilt werden, 
bei denen der Operator zudem ein viel 
tiefer gehendes Know-how mitbrin-
gen muss. Doch gerade dies ist häu-
fig aufgrund des Fachkräftemangels 
nicht mehr gegeben. Daher hat Xerox 
diese Vorgänge erheblich vereinfacht 
und den gesamten Prozess auf diese 
Weise deutlich weniger fehleranfällig 
gemacht. 

M. Lang: Ein weiteres Plus unserer 
Produktionsdrucksysteme besteht da-
rin, dass  sie mit einem Fiery Print-Ser-
ver ausgestattet sind. Hierbei handelt 
es sich um Xerox-spezifische Fiery-Soft-
warelösungen. Darüber hinaus bieten 
sie auch eine automatische Analyse 
und Optimierung der eingehenden 
Printfiles. Gerade bei Bildern und Fo-
tos von Laien hilft eine automatische 
Optimierung in vielen Fällen, um zu 
einem besseren Ergebnis zu gelangen. 
So lassen sich beispielsweise mit der 
neuen Proficio nun auch Fotobücher 
erstellen.

Ein weiterer Vorteil der neuen Sys-
teme ist ihre beeindruckende Text-
schärfe. Gerade im grafischen Umfeld 
und im Marketing setzen sich die vor-
handenen Materialien in der Regel aus 
einer Kombination aus grafischen Ele-
menten, Bildern und Texten zusam-
men. Dabei ist es entscheidend, dass 
die Schrift auch bei geringer Schrift-
größe gestochen scharf bleibt, um les-
bar zu sein. Indem wir keine klassische 
Laserbelichtungseinheit, sondern LED- 
Technologie einsetzen, können wir si-
cherstellen, dass sämtliche Punkte, die 
auf der Belichtungstrommel aufge-
bracht werden, auch wirklich rund 
sind. Im Zusammenspiel mit unserem 
Mikrotoner sind wir somit in der Lage, 
Schriftbilder überaus scharf und prä-
ziser als der Wettbewerb darzustellen. 

Zusammenfassend lässt sich sagen: 
Xerox bietet mit der einfachen Bedie-
nung seiner Maschinen für einen qua-
litativ maximalen Output ohne Exper-

tenwissen einen starken Mehrwert 
gegenüber dem Wettbewerb.

Xerox ist von jeher für seine Kompe-
tenz im gesamten Dokumentenma-
nagement bekannt. Mit welchen  Soft-
warelösungen und Tools unterstützen 
Sie Ihre Kunden im Produktionsdruck?
Th. Valjak: Innerhalb des Xerox Ökosys-
tems für den Produktionsdruck bietet 
Xerox Softwarelösungen für Work-
flow- und Marketingautomatisierung. 
Allen voran ist hier sicherlich XMPie 
anzuführen. Hierbei handelt es sich 
um eine Xerox‑Software für persona-
lisierte Print‑ und Digitalkommunika-
tion, die Kundendaten nutzt, um in-
dividuelle, messbare und automati-
sierte Marketingkampagnen über meh-
rere Kanäle hinweg umzusetzen.

Mit XMPie PersonalEffect StoreFlow 
unterstützen wir das Wachstum un-
serer Kunden und bieten ein 5-Ster-
ne-Einkaufserlebnis, 24 Stunden, 7 
Tage die Woche, mithilfe von integ-
rierten Web-to-Print-Portalen und 
hocheffektiver Marketingautomatisie-
rung über eine einzige eCommerce-Platt-
form. Die durchgehende Automati-
sierung aller Arbeitsschritte erhöht 
den Durchsatz, eliminiert Fehler und 
verbessert die Kundenzufriedenheit.

Hinzu kommen die vielfältigen Xerox 
FreeFlow Lösungen. Xerox FreeFlow 
Core beschleunigt beispielsweise Druck-
vorstufen- und Auftragsweiterleitungs-
aufgaben für jeden Auftrag – unab-
hängig davon, ob es sich um kleine 
Visitenkarten oder um Beschilderun-
gen im Großformat handelt. Die au-
tomatisierten Workflows dieser Lö-
sung eliminieren zeitaufwändige ma-
nuelle Aufgaben, sodass Aufträge 
deutlich schneller ausgeführt werden 
können. 

Mit der Xerox FreeFlow Variable In-
formation Suite erhalten unsere Kun-
den nicht nur ein hocheffizientes Werk-
zeug, um Dokumente mit variablen 
Inhalten zu gestalten, sondern zusätz-
lich eine Auswahl an Sicherheits-Fea-
tures, welche die Inhalte elektroni-
scher und gedruckter Dokumente vor 
Missbrauch oder unberechtigter Ver-
vielfältigung schützen und somit völ-
lig neue Umsatzströme für Dienstleis-
ter generieren, ohne zusätzliche Kos-
ten zu erzeugen.

Mit der Xerox FreeFlow Visions 
Connect-Software stellen wir unseren 
Kunden eine cloudbasierte Plattform 
für die Produktionsdruck-Überwa-
chung und -analyse mit schnellerer  
Einarbeitung sowie erweitertem vor-
ausschauenden Monitoring zur Ver-
fügung. Diese Lösung ersetzt die müh-
same und fehleranfällige manuelle Er-
fassung von Flottendaten durch Live- 
Dashboards, leicht verständliche Leis-
tungsvisualisierungen und proaktive 
Warnmeldungen, die durch intelli-
gente Automatisierung gesteuert wer-
den. Sie kann Druckmaschinen an be-
liebigen Standorten monitoren.

Zu guter Letzt bieten wir mit Xerox 
FreeFlow Makeready eine Software, 
die die Erfassung, Bearbeitung und 
Vorbereitung von Aufträgen für den 
digitalen Druck oder die Verteilung 
deutlich vereinfacht. Mit ihren Tools 
für die Dokumentenaufbereitung, ein-
schließlich grundlegendem Ausschie-
ßen, Registerprogrammierung, verein-
fachtem Farbmanagement und Per-
sonalisierung lassen sich diese alltäg-
lichen, aber dennoch komplexen Auf-
gaben deutlich schneller handeln.

Herr Valjak, Herr Lang, wir danken Ihnen 
vielmals für das interessante Gespräch!

Die neue Xerox 
IJP900 Inkjet 

Press – eine Ink-
jet-Druckmaschi-

ne für mittlere 
Druckvolumina, 
die Druckanbie-
ter dabei unter-

stützt, in den Be-
reich der Trans-

aktions- und Di-
rektmailing-An-
wendungen mit 

bestechender 
Farbgebung zu 

expandieren. 
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